
DSP, Hinweise für neue Kollegen, Stand: August 2009 Seite 1/12

Deutsche Botschaftsschule Peking

Hinweise für interessierte und neue Kollegen

Vor Dienstantritt

Inhalt

1. Kurzportrait der Schule Seite 2

2. Das Schulgebäude, Schulshop Seite 5

3. Tipps für den Beginn in Peking Seite 5

3.1 Pass und Visum Seite 5

3.2 Wohnung Seite 6

3.3 Umzugsgut Seite 7

3.4 Das Auto und andere Verkehrsmittel Seite 8

3.5 Finanzen, Geld Seite 8

3.6 Telefon, Internet, Computer, Fernsehen Seite 9

3.7 Versicherungen und gesundheitliche Versorgung Seite 10

3.8 Sprache Seite 12

3.9 Klima in Peking Seite 12



DSP, Hinweise für neue Kollegen, Stand: August 2009 Seite 2/12

1. Kurzportrait der Schule

Schulanschrift German Embassy School Beijing

Liangmaqiao Lu 49A

Chaoyang District

100125 Beijing China, People´s Republik of China

Telefon: 0086 10 6532 2535

Fax: 0086 10 6532 7031

E-Mail: info.dsp@dspeking.net.cn

Internet: www.dspeking.net.cn

Lage der Schule Das Schulgebäude liegt im Nordosten Pekings gegenüber

dem Lufthansa-Center und dem Kempinski-Hotel.

Kindergartenanschrift Tayuan Diplomatic Compound,

Haus 4, Erdgeschoss, Xindong Lu 1

Chaoyang District

Beijing 100600, People´s Republik of China

Telefon: 008610 65320081

Fax: 008610 6532 7031

E-Mail: kindergarten.dsp@dspeking.net.cn

Internet: www.dspeking.net.cn

Leitung Schulleiterin Frau Strathmann

E-Mail: angela.strathmann@dspeking.net.cn

Telefon: 008610 - 6532 2535

Stellvertretender Schulleiter Herr Happel

E-Mail: stefan.happel@dspeking.net.cn

Telefon: 008610 - 6532 2535-811

Kindergartenleiterin Frau Maiberger

E-Mail: sabine.maiberger@dspeking.net.cn

Telefon: 008610 - 6532 00812

Verwaltungsleiter Herr Dirksen

E-Mail: jens.dirksen@dspeking.net.cn

Telefon: 008610 - 6532 2535-812
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Auslandsvertretung Embassy of the Federal Republic of Germany

Dongzhimenwai Dajie 17, Chaoyang District

Beijing 100 600, People´s Republik of China

Telefon: 0086 (0)10-8532 9000

Telefax: 0086 (0)10-6532 5336

E-Mail: embassy@peki.diplo.de

Internet:

http://www.peking.diplo.de/Vertretung/peking/de/Startseite.html

Schulträger Deutscher Schulverein Peking

Gründungsjahr 1978

Schuljahr Ende August bis Anfang Juli, zwei Unterrichtshalbjahre

Ferien Große Ferien: Anfang Juli bis Ende August

Herbstferien: Anfang Oktober

Weihnachtsferien: Mitte Dezember bis Anfang Januar

Chinesisch Neujahr: Meist Anfang Februar (sehr variabel)

Osterferien: Zu Ostern

Maiferien: Anfang Mai

Schulart Deutschsprachige Schule

Schulabschlüsse Hauptschulabschluss: Klasse 9

Realschulabschluss: Klasse 10

Reifeprüfung: Klasse 12 bzw. 13

Zurzeit erfolgt der Übergang vom 9jährigen zum 8jährigen

Gymnasium.

Besonderheit Förderung von Realschülern durch innere und teilweise

äußere Differenzierung.

Schulaufbau Kindergarten: Eintrittsalter 2 Jahre

Grundschule: 1. bis 4. Schuljahr

Orientierungsstufe: 5. Schuljahr

Sekundarstufe 1: 6. bis 9. Schuljahr

Sekundarstufe 2: 10. bis 12./13. Schuljahr

Lehrpläne Die Lehrpläne orientieren sich beim 9jährigen Gymnasium an

den Richtlinien von NRW, beim 8jährigen Gymnasium an den

Richtlinien von Thüringen.

Lehrerzahl 55
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Schülerzahl 437

Klasse Anzahl Klasse Anzahl

1/2 a/b 22/23 7a/b 14/15

1/2 c/d 22/23 8 a/b 17/18

3a 20 9 a/b 17/16

3b 18 10 a/b 15/14

4a/b 18/19 11 21

5a/b 19/20 12 22

6 a/b 22/23 13 18

Stand Juni 2009

Die Klassengröße ist auf maximal 24 Schüler begrenzt.

Unterrichtstage Montag bis Freitag

Unterrichtszeit 7.55 bis 17.15 Uhr

In dieser Zeit finden auch Arbeitsgemeinschaften statt.

Die Mittagspause beträgt 50 Minuten.

Unterrichtssprache Klasse 1 bis 12/13: Deutsch

Es werden nur deutschsprachige Kinder aufgenommen.

Fremdsprachen Klasse 1 bis 12/13: Englisch

Klasse 6 bis 12/13: Französisch

nach Bedarf: Latein

Klasse 10 bis 12/13: Chinesisch (3. Fremdsprache)

Kindergartenkinder 85

Betreuer im Kiga 18

Betreuungszeit im Kiga Für den Kindergarten ist bei Bedarf ein Ganztagesplatz

zu bekommen.

Die Grundschule der Klassen 1-4 hat zwei verpflichtende

Nachmittage.

Bei Bedarf kann ein Hort besucht werden.

Zeitdifferenz Sommerzeit: + 6 h

Normalzeit: + 7 h
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2. Das Schulgebäude

Das neue Schulgebäude wurde im Jahr 2000 bezogen. 2009 wurde der Erweiterungsbau

fertig gestellt. Dieser wurde aufgrund wachsender Schülerzahlen notwendig.

Die Schule hat zahlreiche Fachräume für die Naturwissenschaften, Kunst, Musik und

Informatik. Ebenso verfügt die Schule über eine große Aula, einen Gymnastikraum, einen

Multimediaraum und einen Theaterraum.

In vielen Unterrichtsräumen befindet sich eine Medienanlage mit DVD-Player,

Videorekorder und Beamer.

Das gesamte Schulhaus ist klimatisiert.

In allen Pausen können sich die Schülerinnen und Schüler an einem deutschen Imbiss und

in der Mensa kulinarisch verwöhnen lassen. Jeden Tag werden dort drei verschiedene

Menüs zum Mittagstisch angeboten.

Im Schulshop kann man Schulkleidung, Bücher und deutsche Schreibartikel erwerben.

Hier eine kleine Auswahl aus dem aktuellen Angebot:

Baseballcap, Becher, BW-Tasche, Handtuch, Hose, Jogginghose, Kapuzenpulli, Kurze

Hose, Kurze Sporthose, Mousepad, Nylonhose, Schirm, Schlüsselband, Sportbeutel,

Sporthose, Sporttasche, Sweatjacke, T- Shirt, Trägerhemd, Trikot

Anspitzer, Ball Pen Pelikan Griffix, Ball Pen Stabilo, Blanko DIN A4…, Bleistift Faber

Castell Grip, Blöcke Briefblock , Blöcke Collegeblock, Blöcke,, Lernbox, Blöcke Lern-

Karteikarten, Blöcke Zeichenblock, Bucheinschlag-Folie, Buntstifte, DSP CD, Füller ,

Geodreieck, Hausaufgabenhefte, Hefthülle , Lineal , Linkshänderschere, Notenhefte,

Notizblock, Parabel, Patronen, Pelikan Griffix Fun Button, Pritt Klebestift, Radiergummi,

Rechenhefte, Schere, Schnellhefter, Schreibheft, Schreibhefte, Schulblock 3.Klasse,

Stabilos move, Tintenkiller, Vokabelhefte, Wasserbecher, Wasserfarben, Zeichenblock

3. Tipps für den Beginn in Peking

3.1 Pass und Visum

Die neuen Auslandsdienstlehrkräfte und Bundesprogrammlehrkräfte aus Deutschland

erhalten vom Auswärtigen Amt einen Dienstpass mit Visum, das zunächst eine begrenzte

Gültigkeit (in der Regel 30 bis 90 Tage) hat. Alle anderen Lehrkräfte reisen mit einem

normalen Reisepass und dem dazugehörigen Visum ein.

Innerhalb des ersten Monats muss bei den zuständigen chinesischen Behörden ein

weiteres Visum mit der Gültigkeit von einem Jahr beantragt werden. Hierzu sind Passbilder

erforderlich, die vor Ort angefertigt werden sollten.

Für mitreisende Familienangehörige müssen internationale, in englischer Sprache

und beglaubigte Unterlagen vorgelegt werden. ( Geburtsurkunde, Heiratsurkunde )
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Für dieses Visum entstehen noch Kosten. Voraussetzung für den Erhalt des Visums ist

eine für Ausländer vorgeschriebene kostenpflichtige ärztliche Untersuchung und eine

polizeiliche Meldung. Bei dieser Meldung muss eine Wohnung mit dem entsprechenden

Mietvertrag nachgewiesen werden.

Das ausgestellte Visum ist dann jährlich zu erneuern.

3.2 Wohnung

Bei der Vermittlung zwischen einheimischen Maklern und den neuen Kollegen ist die

Schulverwaltung behilflich. Kollegen, die schon länger in Peking leben, entwickeln oftmals

auch Eigeninitiative und gehen selbst auf Wohnungssuche.

Die einheimischen Makler bieten meist Wohnungen in Compounds an. Dieses sind

Wohnfestungen (Hochhäuser) mit einem europäischen Wohnstandard, meist an Ausländer

vermietet. Die Höhe der Miete ist stark von der Wohngegend abhängig und in Schulnähe

sehr hoch. Die Mietverträge werden in der Regel für ein oder für zwei Jahre abgeschlossen

und können verlängert werden. Eine einmalige Kautionszahlung von zwei Monatsmieten ist

üblich.

Preiswertere Wohnungen im chinesischen Umfeld sind erhältlich.

Sollte eine rechtzeitige Wohnungsfindung zu Beginn des Schuljahres nicht möglich sein, ist

eine erste Wohnmöglichkeit nur in einem Hotel möglich. Mit dem BVA ist dann abzuklären,

inwieweit die zusätzlichen Kosten übernommen werden können.

Die Wohnungen in Peking können möbliert oder unmöbliert gemietet werden. Eine

vollständige Kücheneinrichtung mit Waschmaschine ist Standard. Als Kocheinrichtung

findet man in den Wohnungen Gasherde. Bei der Einrichtung der Wohnung kann ein

Einkauf bei IKEA behilflich sein. Die Preise hier sind jedoch relativ hoch.

Die Netzspannung in China beträgt 220V/50 Hz. Europäische Stecker passen meist in die

chinesischen Dosen, besondere Adapter sind nicht nötig.

Strom- und Gasrechnungen werden bei den Banken oder dem Vermieter bezahlt. Dazu

wird eine Karte aufgeladen, mit der dann der weitere Verbrauch gesichert ist. Die Kosten

hierfür sind im Vergleich zu Deutschland gering. Wasserkosten werden beim Vermieter

abgerechnet.

Der Nachweis einer Wohnung mit Mietvertrag ist Voraussetzung für den Erhalt des

Visums und des Umzugsgutes!
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3.3 Umzugsgut

Es gibt verschiedene Arten des Umzugsgutes:

 Versendung als begleitetes Fluggepäck,

 Versendung als unbegleitetes Fluggepäck oder

 Versendung in Containern.

Zum begleiteten Fluggepäck gehören die Koffer, die am Schalter während der Einreise

aufgegeben werden. Vor der Reise ist unbedingt zu erfragen, welche zusätzlichen Kosten

dadurch entstehen. In der Regel ist Übergepäck sehr teuer.

Bei Air China werden bei allen Interkontinentalflügen Koffer meist bis zu 30 kg ohne

zusätzliche Kosten transportiert, auch wenn der Flugschein nur 20 kg Gepäck ausweist. Es

empfiehlt sich, vorher bei der Fluggesellschaft nachzufragen.

Unbegleitetes Fluggepäck wird separat durch Speditionen nach China transportiert. Das

Umzugsgut wird dafür in stabile Kartons oder andere Behälter verpackt. Die Kartons leiden

oftmals sehr und kommen teilweise beschädigt in Peking an. Für den Transport ist

unbedingt eine Packliste in Englisch zu erstellen. In einigen Fällen werden Zollgebühren

auf einzelne Inhalte der Kartons erhoben. Die Versendung des unbegleiteten Fluggepäcks

kann eine bis zu drei Wochen dauern. Bei der Abholung vom Flughafen sind die

Mitarbeiter der Verwaltung gern behilflich.

Voraussetzung für den Erhalt des Umzugsgutes ist der Nachweis des für ein Jahr

gültigen Visums. Deshalb ist es günstig, das Umzugsgut erst dann aus Deutschland

schicken zu lassen, wenn die Aufenthaltsformalitäten vor Ort geklärt sind. Kollegen, die im

August angereist sind, haben oftmals erst Ende Oktober das Umzugsgut erhalten.

Hier ist sehr viel Geduld gefragt.

Der Versand des Umzugsgutes durch Container ist nur bedingt zu empfehlen. Es ist sehr

schwer abzuschätzen, wie lange der Container unterwegs ist (bis zu 2 bis 5 Monate). Zu

den sehr hohen Kosten kommt ein oftmals auch ein enormer bürokratischer Aufwand vor

Ort hinzu.
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3.4 Das Auto und andere Verkehrsmittel

Einige Deutsche leben vorzugsweise vor den Toren der Stadt in einem eigenen Haus, da

dort die Luft ein wenig sauberer und viel Grün vorhanden ist. In diesem Fall empfiehlt sich

der Kauf eines Autos. Die Anschaffungskosten für Neufahrzeuge liegen in etwa so hoch

wie in Deutschland. Außerdem ist eine chinesische Fahrerlaubnis notwendig. Diese erhält

man nach einer mündlichen Prüfung vor Ort. Die Benzinpreise sind im Vergleich zu

Europa sehr niedrig und liegen zurzeit bei 62 Cent pro Liter Superbenzin.

Hauptverkehrsmittel für viele Ausländer in Peking ist das Taxi, da es billig ist.

 Fahrt zum anderen Ende der Stadt (Sommerpalast) ca. 5 Euro

 Fahrt in die Stadtmitte ca. 3 Euro

 Fahrt zum/vom Flughafen ca. 6 bis 10 Euro (incl. Mautgebühr)

Fast alle Taxifahrer sprechen kein Englisch. Die Kommunikation mit ihnen erfolgt meist

über Visitenkarten oder Zeichensprache.

Bei Ankunft am Flughafen sollte man sich nicht von irgendwelchen Taxifahrern ansprechen

lassen (sie verlangen sehr hohe Preise und fahren ein nicht registriertes Taxi) und besser

die offiziellen Taxistände aufsuchen.

Der Verkehr in Peking ist zu den Stoßzeiten enorm, sodass es häufig zu sehr langen

Wartezeiten auf den Verkehrsringen rund um Peking kommt. Das Straßensystem ist jedoch

sehr gut ausgebaut.

Die Benutzung der öffentlichen Busse ist nur erfahrenen oder mutigen Kollegen zu

empfehlen, da oftmals gleiche Busnummern unterschiedliche Strecken abfahren.

Die U-Bahn ist ein billiges, sauberes und schnelles Verkehrsmittel in Peking.

3.5 Finanzen, Geld

Die chinesische Landeswährung heißt Renminbi (RMB), die Grundeinheit ist 1 Yuan.

10 Yuan entsprechen in etwa einem Euro (der Kurs schwankt zwischen 9,2 bis 10,7).

Bezahlungen in China erfolgen meist bar, oftmals auch bei den Mietzahlungen.

Kartenzahlungen mit Kreditkarte sind möglich, aber - ausgenommen in Hotels - oft sehr

teuer. Akzeptiert werden Visa- und teilweise auch Mastercard. Die Verwendung von

Euroschecks ist unüblich.

Vertretungen deutscher Banken mit Kundenverkehr gibt es in Peking nur die Deutsche

Bank.

An öffentlichen Automaten, z. B. der Bank of China gegenüber der Schule, kann man mit

einer EC-Karte Geld vom deutschen Konto abheben. Pro Tag erhält man dabei in der

Regel maximal zweimal 250 Euro. Die Gebühren belaufen sich im Schnitt auf 7 Euro für

eine Abhebung.

Zu empfehlen ist eine Einrichtung eines Kontos bei der citibank in Deutschland.Diese

Einrichtung sollte vor Antritt der Lehrtätigkeit in Peking erfolgen.
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Im Umkreis der Schule befinden sich zahlreiche Geldautomaten der citibank an denen mit

der ec- Karte gebührenfrei die Landeswährung bezogen werden kann.

Der Maximalbetrag ist 1000 Euro in RMB pro Tag.

Ein großer Vorteil ist bei der Benutzung der deutschen EC – Karte der citibank kann der

Geldautomat in deutscher Sprache bedient werden.

Eine weitere Empfehlung ist die DKB die eine Kreditkarte anbietet mit der eine

gebührenfreie Auszahlung von Landeswährung weltweit möglich ist.

Kontoeröffnung bei der DKB nur via Internet und nur in Deutschland möglich!

Die Einrichtung eines Kontos bei einer chinesischen Bank ist ebenfalls möglich. Da die

Eröffnung eines Kontos nicht ganz so einfach ist, sollte man sich dabei von chinesisch

sprechenden Kollegen helfen lassen. Aus Deutschland erfolgt dann die Überweisung auf

den ausländischen Teil des Kontos. Beantragt man persönlich bei der Bank die

Umwandlung in RMB, können dann auch mit einer chinesischen Geldkarte Bezahlungen

getätigt werden. Da das ganze Verfahren der Geldumstellung aufwendig ist, verzichten

viele Kollegen auf ein eigenes chinesisches Konto. Die Kontoführungsgebühren sind

jedoch sehr gering.

Ein Geldumtausch in Deutschland ist nicht empfehlenswert, da hier sehr hohe Gebühren

verlangt werden.

3.6 Telefon, Internet, Computer, Fernsehen

Die Telefone werden auf den Namen des Wohnungsbesitzers angemeldet.

Telefongebühren müssen, so wie auch Strom und Gas, in einer Bank oder Postfilliale ab

dem 10. des Monats bezahlt werden. Bei Nichtbezahlung droht eine Sperrung des

Anschlusses.

Gespräche über einen normalen Anschluss sind meist sehr teuer, eine günstige

Telefonvorwahl kann jedoch gefunden werden.

Das Telefonieren mit Mobiltelefonen innerhalb von China ist billig. Entsprechende SIM-

Karten können fast überall erworben werden. Für Gespräche nach Deutschland muss das

Mobiltelefon für das Ausland frei geschaltet werden.

Auch mit einer deutschen SIM-Karten ist ein Telefonieren oder das Verschicken einer SMS

nach Europa ebenfalls möglich. Voraussetzung hierzu ist ein taugliches Mobiltelefon und

genügend (!) Geld.

Das Internet in China ist nicht so schnell wie in Deutschland. Häufig ist es aufgrund

alter Leitungen überlastet, so dass Störungen eintreten. Die Gebühren belaufen sich im

Monat je nach Anbieter auf ca. 20 Euro und müssen monatlich gezahlt werden.

In der DSP und in vielen Restaurants in Peking ist die gebührenfreie Nutzung von WLAN

Verbindungen möglich.
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Die Anschaffungskosten eines Computers entsprechen denen in Deutschland. Zu

empfehlen ist die Mitnahme des PCs oder Notebooks aus Deutschland, da in Peking meist

nur chinesisch- oder englischsprachige Software zur Verfügung steht. Vereinzelt sind auch

neuere Betriebssysteme in deutscher Sprache erhältlich.

Deutsches Fernsehen ist in China über Satellit nicht zu empfangen. In einigen Compounds

wird als einziger deutschsprachiger Sender die „Deutsche Welle“ angeboten. Einziger

englischsprachiger Nachrichtensender des chinesischen Fernsehens ist CCTV 9.

3.7 Versicherungen und gesundheitliche Versorgung

Nicht jede Krankenversicherung übernimmt anfallende Kosten in China. Eine rechtzeitige

Klärung ist in Deutschland unbedingt nötig. Zu empfehlen ist eine langfristige

Auslandskrankenversicherung oder eine private Krankenversicherung.

Die ärztliche Versorgung in Peking ist gut.

Ebenso sollte man bei seiner Hausrats- bzw. Kfz-Versicherung nachfragen, inwieweit

Leistungen übernommen werden.

Die Schule hat für die Schüler eine Unfall- und eine Haftpflichtversicherung abgeschlossen.

Darüber hinausgehender Versicherungsschutz besteht nicht.

Regionalarzt der Deutschen Botschaft
Die angebotene medizinische Versorgung entspricht der einer allgemeinärztlichen/
internistischen Praxis der Bundesrepublik Deutschland (Diagnostik, Labor). Ein deutscher
und ein französischer Arzt sind hier tätig. Die RAD ist als ärztliche Versorgung der
deutschen und französischen Botschaft gedacht. In medizinisch notwendigen Fällen ist
die Behandlung von Bürgern der Europäischen Union ebenfalls möglich. Die
Behandlungskosten richten sich nach der Gebührenordnung (GOÄ) für Ärzte der
Bundesrepublik. Außerdem verfügt die Regionalarztdienststelle über eine große Apotheke
mit deutschen/französischen Medikamenten und Impfstoffen.

Sprechstundenzeiten:
Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Tel.-Nr. Anmeldung: (0086 10) 65 32 35 15
Fax: (0086 10) 65 32 35 29

Anschrift: Ta Yuan Office Bld., 2. Stock, Liangmahe Nanlu, Beijing 100600

Ärzte
Dr. Reinhard Krippner (Innere Medizin, Tropenmedizin, Regionalarzt)
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr (nach Vereinbarung)

Dr. Marc Antoine (Allgemeinmedizin)
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 09.00 - 13.00 Uhr (nach Vereinbarung)
Mittwoch: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr (nach Vereinbarung)

SOS International
24 Stunden Bereitschaft, Allgemeinmedizin, Notaufnahme, Krankentransporte,
Evakuierungen
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Anschrift: Sanyuanqiao, Suite 105, Wing 1, Kunsha Building, 16 Xinyuanli, Chaoyang
District
Mehrere deutsch sprechende Ärzte, eigener Krankenwagen (englische Beratung).
Tel: (0086 10) 64 62 91 12 oder (0086 10) 64 62 91 00 (24 Stunden)
http://www.internationalsos.com/en

Dr. Michaela Heinke; Allgemeinmedizin, Psychotherapie Tel. (0086 10) 64 62 91 12)
Frau J. Schwendemann und Frau Behrmann, Physiotheraphie, Tel: (0086 10) 64 62 91 12
Dr. Ulrich Scherzler, Allgemeinmedizin Tel. (0086 10) 64 62 91 00)

Psychiatrie, Psychologie
Dr. Ariane Kininger, Tel: 137 18 73 96 04
Saskia Albrecht, Tel: 158 10 00 72 49
Dr. Irmgard Dettbarn (Dipl. Psychologin), Tel: 139 1082 5037

Elite Dental Clinic
Dr. Arnulf-Reimar Metzmacher, Zahnarzt
Tel: (0086 10) 82 56 25 66

Clinic 1:Bld. 2, New Start Garden, Rm 206 Chang Chun Qio Rd., Haidian Dist., Beijing
100089
Clinic 2:Room A205, Boya International Center, Nor 1, Li Ze Zhong Yi Road, Wangjing

Beijing United Family Hospital and Clinics
Internationales Krankenhaus mit mehreren Fachabteilungen einschließlich
Kinderheilkunde (englische Beratung).
Anschrift: #2 Jiangtai Lu, Chaoyang District, Beijing 100016
Tel: (0086 10) 59 27 7000 (Mo-Sa 8:00 bis 18:00 Uhr) oder (0086 10) 59 27-71 20 (24
Stunden Notfall)
http://www.unitedfamilyhospitals.com/en_index.asp

Frau Dr. Bian, Frau Dr. Farhad, Gynäkologie, Tel: (0086 10) 59 27 71 01
Dr. Goldmann, Dr. Mease, Kinderheilkunde, Tel: (0086 10) 59 27 72 22
Herr Barrry Dish, Herr Roger Hison, Physiotherapie, Tel: 59 27 70 00
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3.8 Sprache

Chinesisch ist eine teils einfache, teils aber auch schwierige Sprache. Einfach deshalb,

weil es kaum eine Grammatik gibt und schwierig wegen der Vielzahl der unterschiedlichen

Schriftzeichen und Aussprachen. In der British School gegenüber der Schule kann man

Lehrgänge zum Erlernen der Sprache belegen, auch im Einzelunterricht.

Auch wenn es schwerfällt, sollte man einige grundlegende Umgangsfloskeln erlernen. Für

Chinesen ist Chinesisch die komplizierteste Sprache der Welt und sie freuen sich, wenn

ein Ausländer bemüht ist, ihre Sprache zu sprechen.

Die junge Generation ist in der Lage, Englisch zu sprechen. Allerdings sollte man dieses

nicht von den Mitarbeitern der Behörden erwarten.

3.9 Klima in Peking

Obwohl Peking nur etwa 150 Kilometer von der Küste entfernt liegt, hat es aufgrund der

Lage im Westwindgürtel ein gemäßigtes, kontinentales Klima, d. h. warme, feuchte

Sommer und kalte, trockene Winter. Der Jahresniederschlag beträgt 619 Millimeter, davon

fallen etwa 62 Prozent in den Monaten Juli und August.

Im Winter herrschen Temperaturen bis zu - 20 Grad Celsius und ein eisiger, aus den

mongolischen Ebenen wehender Wind. Der Sommer (Juni bis August) ist schwül und heiß

mit Temperaturen bis zu 42,9 Grad Celsius (Sommer 2001), der kurze Frühling (April und

Mai) trocken, aber windig. Im Herbst (September und Oktober) herrscht trockenes und

mildes Wetter.

Wenn der Wind aus dem Süden oder Südosten kommt, ist die Sicht, vor allem im Juni bis

August, gleich Null. Wenn der Wind hingegen aus dem Norden kommt, wird es im Winter

sehr kalt und im Frühjahr gibt es dann manchmal Sandstürme.


